
Merkels »europäische Lösung« heißt: Neue »Dublin-III-Verordnung« 

Im Juli wird der EU-Rat über die Neuerungen zur »Dublin-III-Verordnung« abstimmen. Dann sind nicht mehr 

die EU-Grenzländer für die Asylanträge zuständig, sondern die Länder, in welche die Migranten zu »fliehen« 

wünschen, weil sie dort bereits Kontakte haben! 

George Soros hatte schon lange darauf gedrängt: Nun wird es bald Wirklichkeit: die Reform des »Dublin-III-

Abkommens«. Im Juli wird der EU-Rat voraussichtlich darüber abstimmen. 

Das ist es wohl auch, was Angela Merkel und Armin Laschet mit »europäischer Lösung« meinten. 

Was bedeutet das konkret? Wenn die Dublin-Abkommen-Änderungen auf europäischer Ebene angenommen 

werden, dann können Migranten ihren Asylantrag so stellen, dass das europäische Land ihrer Wahl dafür 

zuständig ist. 

Klartext: Wenn die Migranten nach Griechenland kommen, können sie gleich vor Ort sagen, dass sie nach 

Deutschland wollen — und werden dann weitergereicht. Deutschland ist dann direkt für deren Asylanträge 

verantwortlich. Als Begründung reicht dann aus, darzulegen, dass man im Land seiner Wahl bereits Kontakte, 

Bekannte oder Verwandte haben. 

Die Folge wird sein, dass jene Länder, die bereits viele Migranten aus Afrika und dem Nahen Osten 

aufgenommen haben, noch mehr Migranten aus diesen Regionen bekommen. 

Dies ist die »europäische Lösung«, die Angela Merkel umsetzen möchte und weshalb sie Seehofer und Söder so 

in Schach hält. Denn in wenigen Wochen könnte sie damit die CSU Schachmatt setzen. Es sei denn, Seehofer 

weiß von dieser Entwicklung und spielt nur eine rebellische Rolle, um die Bayernwahl nicht zu gefährden. 
 

Italien, Spanien, Griechenland und Malta wären fein raus. 
 

Doch Deutschland und Frankreich dürften sich auf den nächsten Massenansturm vorbereiten. 

__________________________________________________________________________________________ 

 
Das Thema Flüchtlinge / Asylanten sollte sich nicht gegen die Personen sondern gegen die Initiatoren, 
Schlepper und Organisatoren, letztendlich gegen die dahinter stehenden NGO’s 
(Nichtregierungsorganisationen) bzw. Regierungen richten. 

Wir müssen mit dem Thema Integration ehrlicher umgehen und uns bewusst werden, dass ein einfaches 
Schönreden das Problem nicht dauerhaft löst, sonst fliegt uns irgendwann die "Welt" um die Ohren. 
Die Kunst wird sein, den Weg zu finden, bei dem wir 
 

1. Menschen, die aus Kriegsgebieten kommen, helfen und gleichzeitig 

2. notwendige Maßnahmen (u.a. Obergrenzen) ergreifen, die den Menschen und der Situation gerecht 
werden 

3. Erfolgskontrolle bei der Integration durchführen (u.a. Anerkennung des Grundgesetzes einfordern) 
4. rigorose Anwendung bestehender Gesetze durchsetzen 

5. und das alles dann auch mit der notwenigen Empathie und Ethik verbinden  (Empathie bezeichnet die 

Fähigkeit und Bereitschaft, Empfindungen, Gedanken, Emotionen, Motive und Persönlichkeitsmerkmale einer 

anderen Person zu erkennen und zu verstehen.) 
  

Auch wenn in manchem nachfolgenden Artikel (Link) durchaus ein wenig überzogen wird, so ist die angesprochene 

Thematik (Problematik) in jedem Fall diskussionswürdig und wert, sich genauer damit zu beschäftigen.  

 

Flüchtlinge (vorrangig Frauen mit Kindern bzw. Familien) aus Kriegs- bzw. Krisengebieten aufzunehmen 

ist eine Selbstverständlichkeit, aber auch das sollte geregelt ablaufen und seriös geplant werden. 

Was bereits seit einiger Zeit geschieht ist, dass überwiegend junge Männer als Wirtschaftsflüchtlinge bei 

uns eintreffen. Jetzt wissen wir warum: 

 

Verschwörung der Weltelite: Massenmigration sollte (eigentlich) die Kassen der Konzerne klingeln lassen. 

(Verschwörung der Weltelite: Massenmigration sollte (eigentlich) die Kassen der Konzerne klingeln lassen) 

https://wp.me/p5eM0T-l0E


Das Geschäft mit den Flüchtlingen: Mitarbeiter einer Anwaltskanzlei deckt auf 
https://www.pravda-tv.com/2018/05/das-geschaeft-mit-den-fluechtlingen-mitarbeiter-einer-anwaltskanzlei-deckt-auf/   

 

Rund 30 Prozent der Asylsuchenden kommen mit dem Flugzeug 
https://deutsch.rt.com/inland/66313-rund-30-prozent-der-asylsuchenden-kommen-mit-dem-flugzeug/  

 

Die konspirative Massenmigration: Seit Jahrzehnten geplant und umgesetzt! 
https://www.pravda-tv.com/2018/03/die-konspirative-massenmigration-seit-jahrzehnten-geplant-und-umgesetzt-videos/   
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